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A N F R A G E  von Sonja Rueff (FDP, Zürich), Cyrill von Planta (GLP, Zürich),  

Nicola Yuste (SP, Zürich) und Peter Schick (SVP, Zürich) 
 
betreffend Polizeikaserne 
________________________________________________________________________ 
 
Am 31.8.2020 hat der Kantonsrat der Vorlage 5592 (Bewilligung eines Objektkredits für Teile 
der baulichen Massnahmen zur Bereitstellung der Zeughäuser und über die Bewilligung der 
infolge Einräumung eines Baurechts an die Stadt Zürich entstehenden neuen Ausgabe) 
zugestimmt. 
Auf dem Kasernenareal ist nun für die Zeughäuser und die Militärkaserne die künftige 
Nutzung bekannt. Betreffend der Polizeikaserne bestehen noch viele offene Fragen, daher 
bitten wir den Regierungsrat um die Beantwortung der folgenden Fragen: 
 

1. Wie ist der Zeitplan für das weitere Vorgehen betreffend Polizeikaserne? 
 

2. In welchem Stadium befinden sich die Verhandlungen mit der Stadt betreffend 
Polizeikaserne? 

 
3. Sind Vorgaben bezüglich der künftigen Nutzung im Baurechtsvertrag vorgesehen und 

wenn ja welche? 
 
4. Wie stellt sich der Regierungsrat dazu, die Polizeikaserne im Eigentum und Besitz zu 

halten? 
 
5. Wie stellt sich der Regierungsrat zur Option, die Polizeikaserne an eine Stiftung oder 

generell an Dritte zu vergeben mit dem Zweck, darin ein Zentrum für innovative und 
forschungsfreudige Unternehmen, resp. Unternehmerinnen und Unternehmer 
einzurichten? 

 
6. Welche weiteren Nutzungszwecke prüft der Regierungsrat für die Polizeikaserne? 
 
7. Sieht der Regierungsrat die Idee des Masterplans umgesetzt, wenn in den Zeughäuser 

prioritär Kultur,  in der Militärkaserne Bildung und in der Polizeikaserne Forschung und 
ein Hub für startups betrieben würde? 

 
8. Ist der aktuelle Richtplaneintrag genügend für die Errichtung eines Hubs für startups? 

Wenn nein, ist der Regierungsrat bereit, die entsprechenden Schritte in die Wege zu 
leiten? 

 
9. Wie sind die finanziellen Auswirkungen, einerseits, wenn die Polizeikaserne im Baurecht 

abgegeben wird, oder andererseits wenn sie vom Kanton selber bewirtschaftet wird? 
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